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Nr. 18 Landeck, den 30. April 1965 20. Jahrgang

letzt hat Meck eine eigene evangelische Kirche

1904 wurde in Landeck zum ersten Mal ein evangeli¬

scher Gottesdienst gelesen. Über 60 Jahre wartete aber

dann die Pfarrgemeinde Landecks auf ein eigenes Gottes¬

haus. Jetzt endlich ist es soweit. Die Zeiten, da der Got¬

tesdienst einmal in der Burschikirche und ein andermal

im Saal der Handelskammer Landeek abgehalten werden

mußte, gehören der Vergangenheit an.

Durch die Initiative des Pfarrherren, durch Spenden

und durch die Mithilfe evangelischer Pfarrgemeinden so¬

wie der Tiroler Landesregierung und vor allem des Gustav

Adolf Vereines konnte nun ein schmuckes, architektonisch

fein ausgefeiltes Kirchlein am leicht ansteigenden Hang

ob der Landecker Kaserne errichtet werden.

Die Planung der neuen evangelischen Kirche arbeitete

Oberbaurat Dipl. Ing. Ernst Strizel nach einem Konzept

von Pfarrer Wehrenfennig aus. Im Gotteshaus finden

120 Personen Sitzplätze, die Wände sind einfach, ohne

jeglichen Schmuck. Die Decke, etwas herabgezogen, be¬

steht aus Holz. Einziger Schmuck, wenn man dies als

solchen werten kann, ist der Altartisch mit seinem grad¬

linigen, dafür umso schönerem Kreuz, das von der Mitte

des Kirchenschiffes aus gesehen, wie schmiedeisern wirkt,

das aber — genau wie die Kerzenhalter — von Pfarrer

Wehrenfennig aus Holz seihst angefertigt wurde. Beson¬

ders erwähnenswert der Lichteinfall durch zwei helle, vom

Kirchenschiff nicht zu sehende Seitenfenster beim Altar.

Neben dem Kirchenraum gibt es noch das Gemeinde¬

zimmer im selben Stock, das unmittelbar mit diesem ver¬

bunden werden kann, ein Abstellraum und Klosetträume.

Im Erdgeschoß befindet sich eine kleine Wohnung, be¬

stehend aus zwei Zimmern, Küche, Bad und Speis sowie

eine Pfarrkanzlei. Alles ausnehmend gediegen ausgeführt.

Neben der Kirche steht ein etwa 10 Meter hoher, schlan¬

ker Kirchturm, der in späterer Zeit drei kleinere Glocken

aufnehmen wird.

Die Weihe des Gotteshauses fand am Sonntag, den

25. April nachmittags statt. Geistliche aus allen Teilen

Österreichs, aus der Schweiz und aus Deutschland hatten

sich zu der schlichten und erbauenden Feier eingefunden.

Die Weihe nahm Superintendent Mensing Braun vor.

Unter den Ehrengästen sah man u. a. Nationalrat Franz

Regensburger, Landeshauptmannstellvertreter Dr. Kunst,

Bezirkshauptmann Hofrat DDr. Walter Lunger und in

Vertretung des verhinderten Bürgermeisters von Landeck,

Vizebürgermeister Josef Raggl. Stadtpfarrer Cons. Hans

Aichner von Landeck und Pfarrer Pater Johannes von

Perjen nahmen seitens der katholischen Kirche an der

Feier teil.

Ein Bläserchor und eine Streichergruppe umrahmten

das ganze musikalisch. Die Festpredigt hielt Oberkirchen¬

rat Sakrausky.

Pfarrer Wehrenfennig begrüßte nach der offiziellen Ein¬

weihung die Pfarrgemeinde im Saal des Hotel Sonne, wo

er zu einem kleinen Imbiss eingeladen hatte, die Erschie¬

nenen und dankte für den zahlreichen Besuch. Nach

einer kurzen ,,Baugeschichte” der Markus-Kirche in Land¬

eck gedachte er der verstorbenen Frau Bauer aus Land¬

eck, die durch ihre Spende den Bau der Kirche erst er¬

möglichte, „denn” —- so sagte Pfarrer Wehrenfennig —

„ohne diese Spende hätten wir uns wohl kaum zum Bau

der Kirche in Landeck so schnell entschließen können”.

Er dankte aber auch dem Land Tirol, dem Gustav-Adolf -

Verein, den Industrien von Landeek und allen Nachbar¬

gemeinden für ihre Hilfe.

Landeshauptmannstellvertreter Dr. Kunst überbrachte

die Grüße der Tiroler Landesregierung, insbesondere

die des Landeshauptmannes und beglückwünschte die

Pfarrgemeinde zu dem schönen Bau. „Es ist erfreulich

zu sehen”, sagte er, „daß neben den vielen Bauten pri¬

vater bezw. industrieller Natur, immer wieder Bauten

der Besinnung entstehen, Bauten, in denen sich der

Landecks Gemeinde verstand wiedergewählt

Bei der am 24. April 1965 in Landeck durch geführten

Gemeindevorstandswahl wurde Bürgermeister Kommer¬

zialrat Ehrenreich Greuter, 1. Bürgermeisterstellvertreter

Josef Raggl und 2. Bürgermeisterstellvertreter, Land¬

tagsvizepräsident, Josef Rimml einstimmig wiedergewählt.

Die bisherigen Stadträte Anton Braun, Helmut Dapunt,

Franz Neudeck und Wilhelm Thöni wurden ebenfalls ein¬

stimmig bestätigt.

Mensch Gedanken macht, ob er auch einmal vor Gott

bestehen könne.

Somit hat nun Landeck seine eigene evangelische Pfarr¬

kirche, die 116. Kirche in Österreich, die nach dem Welt¬

kriege erbaut worden ist. Wenn auch vorerst nicht all-

sonntaglich eine Messe gelesen werden kann, weil Pfarrer

Wehrenfennig neben Landeck noch Reutte und Imst be¬

treuen muß, so hoffen doch alle der evangelischen Pfarr¬

gemeinde, daß es dereinst soweit kommen wird, daß je¬

den Sonntag ein Gottesdienst abgehalten werden kann

und die schmucke Pfarrkirche Landeck immer und zu

jeder Stunde dem Trostsuchenden offen steht. -st.-
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erlebte die Bevölkerung von Landeck, als am 1. Mai 1963 die

neue Bruggener Stadtpfarrkirdhe eingeweiht wurde, ein äußerst

moderner Bau, dessen Kirchenschiff eine Höhe von 13 Metern

aufweist. Die Länge des Kirchenschiffes beträgt 28.40 Meter

und die Breite 26 Meter, wobei die Gesamtlänge vom Eingang

bis zur Altarwand, nicht weniger als 37 Meter beträgt. Diese

neue Kirche mit ihren 364 Sitzplätzen im Hauptschiff und 42

Sitzplätzen in der Seitenkapelle wurde von Bischof Dr. Paulus

Rusch geweiht. Als Architekt zeichnete der Imster Norbert
Heltschl verantwortlich. Genau einen Monat später gab Profes¬

sor Benesch in der Pfarrkirche Brüggen (St.-Josefs-Kirche) auf

der von der Stadtgemeinde Landeck gestifteten Orgel ein

Konzert, das ungeteilten Beifall erhielt.

Am 25. August 1963 wurde in Anwesenheit des Altbundes¬

kanzlers Julius Raab ein Wohnhaus geweiht, das seinen

Namen trägt.

Im Jahre 1964 begann der Bau eines neuen, modernst ein¬

gerichteten Kindergartens in Brüggen. Anfang des gleichen

Jahres erstellte der Tiroler Kriegsopferverband ein Wohnhaus

in der Brixner Straße und stellte der Stadtgemeindc zwei

Wohnungen für den Ausbau eines neuen Kindergartens zur

Verfügung. Schließlich wurde die Fischerstraße wesentlich ver¬

breitert, verschönert und auch asphaltiert. Asphaltierungsarbei¬

ten und Staubfreimachungen erfolgten aber auch in Perfuchs

und in der Salumer Straße sowie an einem Teil der Urich-

straße.

Nach der Eröffnung des neuen Sesselliftes der Thial Ges.m.b.

H., deren Obmann Vizebürgermeister Josef Raggl ist, wurde

auch der Plan einer Seilbahn auf den Venet, einem sehr schö¬

nen Aussichtsberg südöstlich von Landeck, Wirklichkeit. Der

Bürgermeister, der die Initiative dieses Projektes erfaßt hatte,

konnte schon schöne Erfolge zeitigen, und die Kapitalaufbrin¬

gung erscheint bereits fix.

Landeck, die westlichste Bezirksstadt, Sitz verschiedenster

Ämter und Behörden, hat aber auch ihre eigenen kulturellen

Veranstaltungen. Der Beginn war eigentlich schon vor dem

Kriege gegeben, denn die Heimatbühne Landeck war weitum

bekannt als erstklassige Laienbühne. Aber auch die Musik¬

kapellen der Stadt, die Stadtmusikkapelle Landeck unter der

Stabführung von Bezirkskapellmeister Hans Parth und die

Stadtmusikkapelle Landeck-Perjen unter der Leitung von Ka¬

pellmeister Erich Delago, geben immer wieder von der Bevölke¬

rung begeistert aufgenommene Konzerte, und 1954 spielte der

damalige Orchesterverein mit dem Gesangsverein sogar die

Operette „Der Vetter aus Dingsda“, wobei mit Ausnahme der

jeweiligen Sopranistin nur einheimische Kräfte die Rollen

übernahmen. Später wurde — nach dem großen Erfolg — auch

die Operette „Das Land des Lächelns“ aufgeführt.

Die Schloßspiele, die Professor Dr. Hermann Kuprian er-

öffnete, waren ebenfalls einige Zeit Kulturträger Landecks.

Schließlich konnte das Kulturreferat Landeck ein Abonnement

des Tiroler Landestheaters aufiegen, das dann noch durch ein

Konzertabonnement des Innsbrucker Orchestervereines ver¬

vollständigt wurde. Am 8. August 1958 wurde dann mit

dem Zweckverband „Schwäbisches Landesschauspiel“ in Mem¬

mingen eine Vereinbarung getroffen, ständige Gastspiele dieser

Bühne in Landeck zu arrangieren, zumal das Tiroler Landes¬

theater eine weitere Bespielung der Bezirksstadt ablehnte. So

konnte am 23. November die erste Aufführung einer langen

Kette guter Schauspiele aller Sparten in Landeck starten. Bis

heute wurde ein erweitertes Abonnement für Theaterauf¬

führungen des Schwäbischen Landesschauspieles aufgelegt, das

sich immer größerer Beliebtheit erfreut.

Auf sportlichem Sektor finden wir den SV Landeck, der

heute in der Tiroler Landesliga spielt, Sektionen anderer

Vereine, wie „Naturfreunde“, ESV Oberinntal, Kegler, des

Skiklubs Landeck usw.

Sehr beachtlich aber sind die Leistungen der vom damali¬

gen Leiter des Kulturreferates Landeck, General a. D. Rudolf

Theiß, eröffneten Volkshochschule. Kurse und Vorträge aller

Art sind weitere kulturfördernde Darbietungen.

Landeck hat sich in den letzten 20 Jahren bewährt, die

Stadt konnte vieles schaffen, und das Gesamtstadtbild ist

gegenüber 1945 fast nicht wiederzuerkennen. Vieles harrt noch

der Verwirklichung, aber unter der bewährten Führung von

Kommerzialrat Greuter wird sich auch in Zukunft noch vieles

lösen und verwirklichen lassen. Grund für die ausgezeichnete

Aufwärtsentwicklung der Stadt ist nicht zuletzt die gute

Zusammenarbeit der beiden Gemeinderatsfraktionen.

Sigurd TSCHOLL

DIE SPAR- UND VORSCHUSSKÄSSE

Älteste Kreditgenossenschaft von Tirol —

Ältestes Geldinstitut im Bezirk

Vor nunmehr neunzig Jahren, am 14. März 1875, gründeten

einige weitblickende Männer im Gasthof „Post“ in Pians die

Spar- und Vorschußkasse für den Bezirk Landeck, eine rGmbH

nach der Idee von Dr. Hermann Schulze-Delitzsch, dem Vater

der gewerblichen Kreditgenossenschaften.

Zweck der Gründung war die Förderung des Erwerbes, der

Wirtschaft und der Interessen der Genossenschaftsmitglieder,

und die Genossenschaft hielt sich in allen vergangenen Jahren

streng an dieses Leitmotiv. Sie wuchs bald über den Rahmen

einer Selbsthilfeorganisation hinaus und überdauerte zwei ver¬

lorene Weltkriege dank ihrer ehtischen und moralischen Grund¬

sätze. Breite Schichten aller Bevölkerungskreise des Bezirkes

faßten Vertrauen zu ihrem heimischen Kreditinstitut und sei¬

nen führenden Männern und Organen, und das fand einen

sichtbaren Niederschlag im raschen Ansteigen der Spar- und

Giroeinlagen, womit die Genossenschaft in die Lage versetzt

wurde, den Kreditbedarf der Mitglieder weitgehend zu decken

und den enormen wirtschaftlichen Aufschwung der letzten

zwanzig Jahre im Bezirk maßgeblich zu ermöglichen.

Die Genossenschaft betreut heute über 1630 Mitglieder und

führt über 8100 Spar- und Girokonten. Mehr als 2 Milliarden

Schilling wurden im letzten Jahre umgesetzt.

Dieses aus den wenigen Zahlen ersichtliche.große Vertrauen

der heimischen Bevölkerung zum Institut zu erhalten und zu

vertiefen, wird die erste und vordringlichste Aufgabe des nur

dem allgemeinen Wohle dienenden Bezirkskreditinstitutes sein.
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Wie alle Jahre im Monat Mai sammelt auch heuer wieder das Österreichische Rote Kreuz.

Helfer und Helferinnen der Bezirksstelle Landeck werden wieder an Ihre Türe klopfen und um

eine Geldspende bitten, die dafür verwendet wird, anderen, notleidenden Personen zu helfen und

deren Sorgen zu lindern. Die immer mehr anwachsenden Aufgaben des Österreichischen Roten Kreuzes

sind bekannt, benötigen aber auch immer mehr Mittel, um die gesteckten Ziele zu erreichen.

Allein die Bezirksstelle Landeck konnte durch die Geldspenden so vieler wieder ihren Fahr¬

park erneuern und dadurch noch rascher und besser alle Bitten und Hilferufe von Kranken und Not¬

leidenden erfüllen. Außerdem konnte die Bezirksstelle in den vergangenen Jahren modernste Sauer¬

stoffgeräte in ihre Rettungswagen einbauen und hat auch damit viel für einen leichteren, schmerz-

mildernden Transport von Patienten in das nächste Krankenhaus geleistet.

Die Technik entwickelt sich aber immer weiter. Noch bessere und noch modernere Hilfs¬

mittel für einen idealen Krankentransport, der ja Hauptaufgabe der Bezirksstelle Landeck ist, wurden

entwickelt. Aber diese kosten Geld und die aus den Krankentransporten eingehenden Beträge können
kaum die Normalfahrkosten decken.

Bei Katastrophenfällen wird an das Rote Kreuz immer wieder die Bitte um Geldspenden,

um Decken, Medikamente und Bekleidungsspenden herangetragen, die das Rote Kreuz auch nur dann

erfüllen kann, wenn die Bevölkerung helfen hilft. Denken wir nur an die großen Katastrophen der

vergangenen Jahre, an Longarone, oder an die Hochwasserkatastrophen der letzten Zeit im Osten

unseres Bundesgebietes.

Helfen wir daher auch heuer wieder mit, anderen zu helfen, und danken wir, daß wir selbst nicht

die Hilfe des Roten Kreuzes in Anspruch nehmen müssen, weil wir eben gesund sind. Weisen wir

die Sammler des Roten Kreuzes nicht von der Türe, sie sammeln ja nicht für sich, oder für das

Rote Kreuz, sie sammeln schließlich doch dafür, daß anderen geholfen werden kann.

Der Bezirksstellenleiter:

'g.iZLirk&hmytmmn fcfDfrrat

Pfingstgeschenkpakete nach Ostdeutschland

müssen bis spätestens 12. Mai 1965 beim Roten Kreuz, Be¬

zirksstelle Landeck, Innstraße 19 oder bis 18. Mai 1965 bei

der österr. Gesellschaft vom Roten Kreuz, Landesverband für

Tirol in Innsbruck, Hofburg, abgegeben werden.

Weitere Auskünfte über erlaubten Inhalt, Verpackung und

Porto beim Roten Kreuz, Bezirksstelle Landeck, Tel. Nr. 844.

St. Antoneif Ostern

Unfreundliches, stürmisches Wetter, täglicher Neuschneefall

bis ins Tal herab kennzeichnete diese buchstäblich weißen

Ostern. Der Skilauf mußte sich auf wenige Abfahrten konzen¬

trieren, da an vielen Stellen Sperren wegen Lawinengefahr

galt. Die Frequenzen der Galzigbahn und Kapallbahn hielten

sich auf mittleren Zahlen, jene der Christophbahn waren als

lebhaft zu bezeichnen.

Ausgerechnet am Karfreitag mit seinen großen Verkehrs¬

spitzen mußte das Stück St. Christoph—Rauz der Bundes¬

straße I wegen Lawinengefahr und Schneerutsdien gesperrt

werden. Was nun auf beiden Seiten des Arlberg anhub, steht

in der Erinnerung von zahlreichen Reisenden als dunkle Seite

ihres Ostererlebnisses. Der ununterbrochen laufende Ladedienst

der Bundesbahn zwischen Langen und St. Anton konnte die

Tausende von Autos nicht mehr bewältigen und kilometerlang

standen sie insbesondere am Westfuß des Passes, teilweise

sechs bis zehn Stunden auf die Verladung wartend.

Viele Autobusse, die zum Mittagessen in St. Anton und

Westtiroler Orten angesagt waren, zogen es vor, angesichts der

Aussichtslosigkeit eines Durchkommens umzukehren und ihren

Weg über Südbayem zu nehmen. Beispielsweise blieben in

Ä. T. T. = Ecke

Abfahrt aller Fahrzeuge pünktlich am 1. Mai um

9 Uhr vom Autobahnhof. Pässe nicht vergessen!

einem St. Antoner Hotel fast 300 Mittagessen, die bestellt wa¬

ren, ungegessen.

Auf der Westseite war es zahlreichen Autos, die in Zürs

und Lech bestellt hatten, nicht möglich, durchzukommen, da die

auf Verladung wartende Schlange die Straße vollkommen ver¬

stopfte.

Am Ostermontag bestand dann beim Abfließen des großen

Stromes in beiden Richtungen freie Fahrt über den Arlberg.

Eia Theaterabend voll tiefer Eindrücke

Landesschauspiel bringt „Die Tage des

Menschen sind wie der Wind”

Wie schon berichtet wurde, bringt das Schwäbische

Landesschauspiel am Freitag, den 30. April das Schau¬

spiel „Die Tage des Menschen sind wie der Wind” von

Harry Granick. Die Vorstellung wurde auf diesen Tag

festgelegt, weil sich zwei Feiertage anschließen und die

Theaterfreunde Landecks an diesem Abend sicherlich be¬

sonders gern ins Theater gehen werden. Wir haben schon

darauf aufmerksam gemacht, daß sich verschiedene Künst¬

ler der „Schwaben” in den beiden letzten Abonnements¬

vorstellungen von ihren Landecker Freunden verabschie¬

den werden: So wird Oberspielleiter Albert Lichtenfeld
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an diesem Abend letztmals als Regisseur fungieren. Lichten-

feld gehörte fünf Jahre der Memminger Bühne an, zu¬

nächst als Schauspieler, dann als Spielleiter und schließ¬

lich als Oberspielleiter. Die Landecker erinnern sich

sicherlich gern an seinen Oedipus, an seinen Piccolomini

und an seinen Wehrhahn im „Biberpelz”, um nur einige

wenige seiner Rollen zu nennen. Ilse Dannehl, die drei

Jahre hindurch in profilierten Rollen vor unserem Pub¬

likum aufgetreten ist, wird man hier vermissen. Rein¬

hold Lampe war zwei Jahre lang in Memmingen engagiert

und zeichnete sich bei seinem Auftreten jedesmal als

Schauspieler besonderer Qualität aus, und wußte stets,

seine Zuschauer durch sein einprägsames Spiel zu fesseln.

Peter Dann, der nur eine Spielzeit am Landesschauspiel

verpflichtet war, wird sich in dieser Aufführung ebenfalls

verabschieden.

Bei diesem Abschiednehmen wird man aber nicht ver¬

gessen dürfen, daß das Dreipersonenstück „Die Tage des

Menschen sind wie der Wind” von Harry Granick zudem

einen interessanten, erregenden und starken Theaterabend

bieten wird. Wir haben an dieser Stelle bereits kurz den

Inhalt des Werkes umrissen und dürfen annehmen, daß

auch an diesem Freitag, das Haus gefüllt ist.

Volkshochschule Landeck

Einladung

Auf vielfaches Verlangen findet am Donnerstag, den 6. Mai,

um 20 Uhr in der Aula des Bundesrealgymnasiums ein Farb¬

lichtbildervortrag von Univ.-Prof. Dr. Otto Lutterotti statt

über

MICHELANGELO

Selten empfindet der Mensch so sehr die Unbegreiflichkeit

des Genies, das Wehen des Geistes. Würde und Sendung der

Kunst wie vor dem Werk Midtelangelos.

Hat die Kunst dieses Titanen unserer zerrissenen Zeit noch

etwas oder vielleicht sehr viel zu sagen?

Der Vortragende möchte neben dem Biographischen vor

allem den Bildhauer und Maler Michelangelo in seinen wesent¬

lichen Werken (die Pieta-Darstellungen, David, Julius-Grab,

Sixtina, Medici-Kapelle usw.) lebendig werden lassen, sein

Ringen mit der Materie und den ewigen Sieg seines Genius

zeigen, der fortlebt, solange Menschen empfänglich, bleiben für

Schönheit und Schicksal großer Kunst.

Es wird gebeten, die Karten zum Preise von S 10.—

(Schüler S 5.—) so bald als möglich bei der Buchhandlung

Grissemann zu besorgen.

Hofrat Dipl.-Ing. Fritz Zelle

Muttertagskonzert

Die Stadtmusikkapelle Landeck-Perjen gibt am Sams¬

tag, den 8. Mai um 20.30 Uhr in der Aula des Bun¬

desrealgymnasiums das traditionelle Muttertagskonzert.

Programm in unserer nächsten Nummer.

Zur Hrmung ein Fahrrad

Radfahren —

Hobby moderner Menschen

Florianifeier 1965

Die Florianifeier der Freiw. Feuerwehr Landeck wird

mit der Weihe der neuen Motorspritze verbunden und

findet am 2. Mai in Perfuchsberg statt.

Beginn: 10.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Zams

Die diesjährige Floriani-Feier der Freiw.Feuerwehr Zams

findet am Sonntag, den 9. Mai 1965 statt. Alle Wehr¬

kameraden, speziell der Reserve, sind eingeladen an dieser

Feier teilzunehmen.

Treffpunkt: 8 Uhr Gerätehalle I (in Uniform)

Fundausweis Zams: 1 Kopftuch, 2 Augengläser mit Etuis.

Stadigememde Landeck

Bekanntmachung

Alle Waldbesitzer und Holzbezugsberechtigten werden

darauf aufmerksam gemacht, daß bis 9. Mai 1965 sämt¬

liches geschlägertes Holz, welches im Walde, auf Lager¬

plätzen ober bei den Sägewerken liegt, entrindet sein muß.

Jede Nichtbeachtung dieser Anordnung wird nach dem

Reichsforstgesetz ausnahmslos bestraft.

Kameraklub Landeck

Unser nächster Klubabend findet am 5. Mai

im Gasthof „Arlberg” um 20 Uhr statt.

Thema: Etwas Lustiges

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Bei dem vom KK-Club Innsbruck für ganz

Österreich ausgeschriebenen Diawettbewerb, bei dem sich

678 Autoren mit 2710 Dias beteiligten, konnte der KK-Land-

eck einen schönen Erfolg erzielen. Von den besten 180

Dias die vorgeführt wurden, erreichte Herr Günther Bosch

eine Goldmedaille und Rudolf Stadelwieser konnte sich

mit 2 Bildern ebenfalls qualifizieren.

Nächster Klubabend des IGSL am Dienstag, den

4. Mai 1965, um 20 Uhr im Gasthof ARLBERG. Wir

bringen ein klubeigenes Tonfilmprogramm und ersuchen

auch eigene Filme mitzubringen. Gäste und Freunde des

Amateurfilms sind herzlich eingeladen.

Skiklub Landeck

Am kommenden Sonntag, den 2. Mai 1965 findet der

Bronnenkopf - Gedächtnislauf statt.

Teilnahmeberechtigt sind alle Skiklubmitglieder in den

Klassen: Damen, Jugend II, Junioren, Allgemeine Herren-

kiasse und Altersklasse.

Nennungen sind beim Sporthaus Walser abzugeben.

In der Nacht vom Samstag auf Sonntag besteht für

Nichtteilnehmer nur eine beschränkte Unterkunftsmög¬

lichkeit.

Gottesdieustox'dmmg in der Pfarrkirche Peijen

Sonntag, 2. Mai: 6 Uhr Messe für Frauen der Pfarrge-

meinde, 8.30 Uhr Jahrestag für Johann Bartoll, 9.30 Uhr

Messe für die Pfärrfamilie, 20 Uhr Messe für Familie See¬

berger.

Montag, 3. Mai: 6 Uhr Messe für Franziska Bader, 7.15 Uhr

Messe für Karl Juch, 8 Uhr Messe für Rosa Radelböck.

Dienstag, 4. Mai: 6 Uhr Messe zu Ehren der Mutter Anna

und für Eltern und Geschwister, 7.15 Uhr Messe für Josef und

Heinrich Rock, 8 Uhr Messe für Pirschner Wilhelmine.

Haben Sie schon

Venetseilbahnaktien

gezeichnet?

Unser

gemeinsames Ziel:

SEILBAHN

Fernsehen - Rundfunk
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YllcAt seine / - Y[ickt 'Jkre! - y\nck nickt Aeren,

SOnAern UllSeiP© &ott es WerAenl

Zeichne auch Du

Venetseilbahnaktien!

Mittwoch, 5. Mai: 6 Uhr Messe für Seraphin Hutter, 7.15

Uhr Messe für Karl und Aloisia Schneler, 8 Uhr Messe für

Aloisia Huber.

Donnerstag, 6. Mai: 6 Uhr Messe für Alois Hüttner, 7.15

Uhr Messe für Adolf und Afra Handle, 8 Uhr Messe für

Friedrich und Amalia Kurz.

Freitag, 7. Mai: Herz-Jesu-Freitag, 6 Uhr Aussetzung,

Messe für Ludwig Halbinger, 7 Uhr Jahresmesse für Hans-

jörg Gräber, 8 Uhr, 8 Uhr Messe für den Frieden.

Samstag, 8. Mai: 6 Uhr Messe nach Meinung, 7 Uhr Messe

nach Meinung, 8 Uhr Messe nach Meinung.

Anmerkung: Mit dem 2. Mai beginnt die Sommerordnung!

6 Uhr Frühmesse, 20 Uhr Abendmesse!

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck

Sonntag, 2. Mai: II. Sonntag nach Ostern, Tag der geist¬

lichen Berufungen, 6.30 Uhr Messe für Wally Keil, 8.30 Uhr

Messe für Aloisia Schnegg, 9.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie,

11 Uhr Jahresmesse für Josef Schaufler, 20 Uhr Messe nach

Meinung und Maiandacht.

Montag, 3. Mai: Festfreier Tag, 6 Uhr Messe für Rudolf

Wernig und Messe für Othmar Müller jun., 7.10 Uhr Jahres¬

messe für Franz und Hirlanda Schrott und Messe für Konrad

Wille, 20 Uhr Maiandacht, so täglich!

Dienstag, 4. Mai: Hl. Monika, 6 Uhr Messe nach Meinung

Barcal und Messe für Anna Wörz, 7.10 Uhr 1. Jahresamt für

Karl Winkler und Messe für verstorbene Eltern Kajetan Lang.

Mittwoch, 5. Mai: Hl. Pius V., Papst, 6 Uhr Mess für

Wendelin und Karolina Zangerle und Messe für Hans Wan-

schura, 7.10 Uhr Messe für Irma Greuter und Messe für Vater

und Sohn.

Donnerstag, 6. Mai: Festfreier Tag, 6 Uhr Messe für Josef

und Elisa Mayrhofer und Messe für Schwestern Moll, 7.10

Uhr Messe für Franz und Robert Hueber und Messe für

Anna und Anton Gräber, 20 Uhr Maiandadxt als Heilige

Stunde.

Freitag, 7. Mai: Herz-Jesu-Freitag, Pfarrcaritasopfer, 6 Uhr

Messe für Viktor Gander und Messe für Meinrad Juen, 7.10

Uhr Messe für den Frieden und Messe für Josef Nagl.

Samstag, 8. Mai: Hl. Maria am Samstag, 6 Uhr

3. Jahresmesse für Nikolaus Scherl und Messe für Paulina

Zangerl, 7.10 Uhr Messe für Gottfried und Maria Gstir, 8 Uni-

Messe fiir Johanna und Franz Benedikt, 17 Uhr Beichtgelegen¬

heit, 20 Uhr Maiandadit und Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Brüggen

Sonntag, 2. Mai: Sonntag vom Guten Hirten (Weltgebets¬

tag für Priesterberufe), 7 Uhr Messe für vermißten Soldat,

9 Uhr Bet-Sing-Messe für die Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr Messe

für Anna Trenkwalder.

Montag, 3. Mai: 6.45 Uhr Messe für verstorbene Eltern und

Geschwister Kurz.

Dienstag, 4. Mai: heilige Monika, 19.30 Uhr Jugendmesse

(Mädchen) für Siegfried Stark und Eltern und Geschwister.

Mittwoch, 5, Mai: 6.45 Uhr Kindermesse für Rosa Aeg.

Donnerstag, 6. Mai: 6.45 Uhr Messe für die Armen Seelen.

Freitag, 7. Mai: Herz-Jesu-Freitag, 19.30 Uhr Messe für

den Frieden.

Samstag, 8. Mai: Priestersamstag, 6.45 Uhr Frauenmesse für

Dr. Wilhelm Koubek

Jeden Abend um 19.30 Uhr Maiandadit.

Ärztl. Dienst: 1.5. 1965

Landeck-Zams- Pians : Dr. Decristoforo Guido, Pians, Tel. 64 111

St.Anton-Pettneu : Sprengelarzt Dr. E. Weiskopf, St. Anton, Tel.470

Pfunds-Nauders: Sprengelarzt Dr. Alois Penz, Nauders

Prutz-Ried : Sprengelarzt Dr. Kohle, Ried

2. Mai 1965:

Landeck-Zams-Pians: Sprengelarzt Dr.KarlEnser, Ldcls.WTel. 471

St. Anton-Pettneu : Dr. Viktor Haidegger, Tel. 05446/45114

Pfunds-Nauders : Sprengelarzt Dr. Alois Penz, Naudera

Prutz-Ried : Dr. Hechenberger, Sprengelarzt in Prutz

Nächste Mutterberatung: Montag. 3 5., 14 - 18 übr

Stadtapotheke von 10-12 Uhr geöffnet

Tiwag-Stördienst (Landeck-Zams) Ruf 210/424

Verkaufe preisgünstig

Kluderwagreii

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Haushälterin gesucht.

Adresse in der Verwaltung des Blattes

prompte Lieferung und

Montage durch

Tapezierer

VORHOFER-LANDECK

im neueröffneten

Nußbaumkeller

tägl. ab 20 Uhr geöffnet

Gasthof Nußhaum

Landeck-Perjen

Fwar den Mu&tezrtagy - Toartesa isitd

Bonbonsiies'eix

ans der Heradiforei

jpimy& HaHcLde,
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Riemenböden gesund, wohnlich, warm

sofort lieferbar.

Säge- und Hobelwerk

SLFlEi ©TT

Nesselgarten Tel. 76 114

MGA Baujahr 1961 zu verkaufen.

Landeck - Telefon 624

Um das weibliche za pflegen

zeigen wir den Modesegen. |gpDEHHHgjg

Fesche Mäntel, Kleider, Kostüme im

Danksagung

Für die zahlreichen Beweise aufrichti-

tiger Anteilnahme anläßlich des Ablebens

unserer lieben Mutter und Großmutter,

der Frau

Magdalena Schnegg

möchten wir auf diesem Wege unseren

herzlichsten Dank aussprechen.

Unser besonderer Dank gilt der Hoch¬

würdigen Geistlichkeit von Zams, insbe¬

sondere Herrn Dekan Monsignore Knapp

für seinen täglichen Besuch, den Ärzten

und Schwestern des Krankenhauses Zams,

Herrn Dr. Niedermaier und Herrn Dr.

Codemo sowie allen Verwandten und

Bekannten.

Ein herzliches Vergelts Gott auch für

die zahlreiche Beteiligung am Begräb¬

nis unserer guten Mutter und an den

Rosenkränzen, sowie für die vielen Kr anz-

und Blumenspenden.

Zams, im April 1965

In tiefer Trauer:

Geschwister Schnegg mit

Angehörigen.

9. Mai

Die Geschenkst^üffe

wie immer aus dem

Konditorei - Cafe Mayear - Landeck - Ruf 374

Willst du danken für Müh' und Plag, J?
denke an den -äs-

Muttertag - 9. Mai |£LJL
Herzerfrischende Geschenke im H8IISSII

Wir liefern und verlegen Spezialgeschäft

für Ihre Räume sämtliche VORHOFER

Spannteppiche in jeder

Preislage Landeck

Alpkogellift .

GaltOr I

1. u. 2. Mm voll in Betrieb

erstklassige Schneeverhäitnisse

Gasthof Nnßbanm - Landeck

sucht ab sofort für Jahresposten

verläßliche

Serviererin

mit Inkasso |
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Haus auch alt im Zentrum Landeck zu

kaufen oder gegen Leibrente gesucht

Zuschriften unter „Barzahlung 2365” an die

Verwaltung des Blattes

SLcuao-n, tAäumt jede Sacuc!

Das ideale TRI-set von Triumph,

Mieder und Wäsche einheitlich im Dessin

Wenn Sie wollen, haben

Sie in wenigen Stunden

Plastino im Haus!

AnfangskelSnerizi per sofort

gesucht. Alter nicht unter 18 Jahren.

Gasthaus Sonne, Zams

Sie brauchen einen neuen Bodenbelag?

Mit wirklich idealen Eigenschaften?

Dann sollten Sie Plastino wählen.

Plastino läßt sich leicht pflegen

und. ist unübertroffen strapazierfähig.

Wenn Sie wollen, haben Sie

Plastino in wenigen Stunden im Haus.

Es liegt für Sie bei uns bereit!

plastino
Kork oder Filz .. . natürlich von

Ihre Experten für Bodenbeläge

Deutsche Linoleum-Werke Aktiengesellschaft

Fachmännische Verlegung — unverbind¬

liche und kostenlose Beratung bei

Kaufhaus

Ehrenreich Greuter

Sämtliche Bodenbeläge - Linoleum - Teppiche - Läufer

Laudeck, Malserstraße 35 - Tel. (05442) 840

Absolvierte Handelsschülerin (Schüler)

für Büroarbeiten in Elektrogeschäft gesucht.

Gute Bezahlung!

Adresse in der Verwaltung des Blattes

üro-Hilfskraft

wird aufgenommen.

Elektro - Grießer, Landeck-Malserstraße 22

Telefon 386

Lossen

Sie sich verwöhnen...

mit Grillspezialitäten u.

edlen Getränken. Bei

Tanz- und Stimmungs¬

musik der

„Delicados”

THERESI EN KELLER - ZAMS

..Illllllllll.Illllli

Das Erstkommunionbild ihres Kindes

wirkt noch mehr, wenn es gerahmt ist!

Wir rahmen alle Bilder sorgfältig und preiswert

in verschiedenen Ausführungen und Größen.

Fotohaus R. MATHIS - LANDECK

w
^SILVRETTA VERLAG^
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Teenager-

partg

jeden Sonn- und

Feiertag von

16 bis 18.30 Uhr im

TH ERESI EN KELLER - ZAMS

Verkaufe WS in Pians

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Die große DIRNDL-SCHAU

für Damen und Kinder in neuen, reizenden

Dessins wird auch Sie begeistern.

~~— |

PancrxtclImHi I

Bank für Tirol und Vorarlberg, Äktien-

gesellschaft Zweigniederlassung Landeck U.

Reutte suchen männliche oder weibliche

IKürokrnff

Voraussetzung: abgeschlossene Handelsakademie od.

Handelsschule.

Bei Zweigniederlassung Reutte wird moderne Klein¬

wohnung beigestellt. Bewerbungen an Zweignie¬

derlassung Landeck bezw. Reutte

= = —

Für Fremden¬

zimmer

.

BETTEN

DECKEN

NOTEL WÄSCHE

MATRATZEN

TEPPICHE

VORHÄNGE

ZahlungserleicSiterungen

Lieferung frei Haus

Verlangen Sie Vertreterbesuch

Dr. Zita Sleinfeld

wegen Krankheit

keine Ordination!

Hochzefl ein Neusiedlersee

Ein Lustspiel mit schönen Aufnahmen aus dem Burgen-

land. Mit Gertraud Jesserer, Ruth Stephan, Udo Jürgens u.a.

Freitag, 3Ö. Aprii 19.45 Uhr

Samstag, 1. Mai 17 u. 20 Uhr 14 J.

EHEINSTITUT AURORA

Ein spannendes Kriminaldrama mit: Eva Bartok, Elisabeth

Eliekenschildt, Carlos Thompson, Claus Kolm u. a.

Sonntag, 2. Mai 14, 17 u. 20 Uhr

Montag, 3. Mai 19.45 Uhr Jv.

Brückenkopf X
Dschungelhölle im Japankrieg mit: Tony Curtis, Frank

Lovejoy, Eduard Franz, Mary Murphy u. a.

Dienstag, 4. Mai 19.45 Uhr Jv.

Anna von Singapur
Abenteuerdrama mit: Margaret Lockwood, Wendel Corey,

Forresb Tucker u. a.

Mittwoch, 5. Mai 19.45 Uhr Jv.

Julius Cäsar

der Tyrann von Rom
Gallischer Aufstand gegen die Römer mit: Cameron Mitchell,

Rik Battaglia, Nerio Bernardi, Baffaelia Carra u. a.

Donnerstag, 6. Mai 19.45 Uhr

Freitag, 7. Mai 19.45 Uhr 14 J.

Am Samstag, 8. Mai bringen wir den Märchenfilm

Oer Teufel mit den drei goldenen Nooren

Vorstellungen: 13.30 und 15.00 Uhr. Eintritt: S 4.-
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Kulturreferat der Stadt Landeck

Schwäbisches Landesschauspiel

Freitag, 30. Äpril 1965 - 20 Uhr

in der

Aula des Bundesrealgyxnnasiums

8. Vorstellung im Abonnement 1964/65

(türkise Abonnementskarten)

Die Tage des Menschen

sind wie der Wind

von Harry Granick

Letztes Auftreten von Ilse Dannehl, Peter

Dann und Reinhold Lampe. Abschied Al¬

bert Lichtenfeld.

Vorverkauf: Buchhandlung Grissemann, Landeck,

Malserstraße, Telefon 208, und in Prutz im Verkehrs¬

amt und an der Abendkasse.

kdHjj-en ktu^e Sparer

Erstklassige Markenschuhe der größten Schuhfabriken Österreichs mit sehr großer

Auswahl in 3 Etagen für Damen, Herren und Kinder

lawer ist bekamt! fräs* besonders st ie de re Preise!

Ein Beispiel: Kinderschuhe Größe 27 bis 30 . S 89.50

Marke Neuner ,, 31 bis 35 . S 99.—

Unser von Jahr zu Jahr steigender Umsatz an Schuhen beweist die Zufriedenheit der vielen

Kunden im ganzen Bezirk.

„Kaufen auch Sie künftig die Schuhe bei Harrer ein, dann wird es auch für Sie ein Vorteil sein”*

Besichtigen Sie ohne Kaufzwang unsere vielen neu eingetroffenen Modelle.

u

Sfi

Wir liefern und verlegen

Ihnen wieder prompt, jede

Menge Fichten-Lärchen-Fuß-

bodenriemen, Parketten aller

Ärt, Vordach-, Wand und

Deckenschalung. Wir stehen

jederzeit mit fachmännischem

Rat zur Verfügung und senden

Ihnen gerne eine Preisliste zu.b

p* Die Ware wird auf Wunsch ins

•J
Haus gebracht!

U Firma

m Franz

0 Ortner

X Zimmerei -PRUTZ

Telefon 05472-330
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Kindersportwagen, Uoppel-

koehplatte, Kühlschrank 1301

preisgünstig abzugeben.

Adresse in der Verwaltung des Blattes

tHm

ROHNEB

Rapidex-Strickmaschinen. Doppelbett, Ganz¬

metall, statt S 5300 jetzt nur S 2490. Anzahlung

S 290, Rest bis 24 Monate zinsfrei. Auf Miete -

noch billiger und praktischer!

Bruno Feuerstein, Innsbruck, Schillerstr. 20, 1. Stock

Geschäftslokal oder entsprechenden Raum

(zum Selbstausbau) im Zentrum von Landeck zu

kaufen oder zu mieten gesucht.

Zuschriften unter Nr. 2366 an die Verwaltung

des Blattes.

Autoverleih VW 1200 u. VW 1500

günstig für Inland- und Auslandfahrten.

HARRER, Landeck, Tel. 463

Gardisette

Vorhänge

Bleiband-Abschluß

GARDISETTE Netzvorhänge aus Vollsynthetics sind

vollkommen bügelfrei und gehen nicht ein. Aber G AR Ö l S ETTE

bietet mehr als diese Materialeigenschaften:

Fadensicherung, waschfeste Ausrüstung, Garantie des

Herstellerwerkes. Und — nur GARDISETTE Netzvorhänge

brauchen keinen altmodischen Saum: sie werden mit nahtlosem

Bleiband-Abschluß geliefert — deshalb fallen sie so schön.

(jGaivli sette)

Schön

und

praktisch

GARDISETTE Netzvorhänge in 12 zeitlosen Dessins und

GARDISETTE Dekorvorhänge in 24 wunderbaren Töneh

zeigen Ihnen:

XzppLci’ie,

UakJhnnq^

Einrichtungshaus

MÖBEL

KOCH

IMST


